
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 38 (1920)

Heft: 112

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


- Bern
SM, 3. lai

192©
Schweizerisches Handelsamtsblatt Berne

192©

Erscheint 1—2 mal täglich IXXTIH Jahrgang — XXXVHIme anne Paralt 1 ou 2 fols par jour

R'112
Redaktion und Administration Im Eidg. VoIkawirtschaJtadepartement —
Abonnemente; Schweiz: Jährlich Fr. 1&20thalbjährlichFr.8.20,vierteljährlich
Fr. 4.20 — Ausland: Zuschlag de» Porto— Es kann nur bei derPoet abonniert
werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regl«; Pubiidta* A.G.
— Insertionspreis: 50 Cts. die sechsgespalteoe Kolonelzeii« {Ausland 55 Cts.)

Redaction et Administration au Departement fädäral de l'teonomie publique —
Abonnements: Suisse: un an fr. 16.20, un semestre fr. 8.20, un trlmestre
lr.4.20 — Etranger: Plus frais de port — On s'abonne exclusivement ausoffices postaux — Prix du num6ro 15 Cts. — Rtgie dss annonces Pabli-
eltas S.A. — Prix d*lnsertion: 50 cts. la ligne (pour i'^tranger 65 cts.)

I'112
Inhalt i Abhanden gekommene Werttitel. — Handeleregister. — Fabrik- nod

Handelsmarken. — Vollzug des Fabrikgesetzes. — Bereinigung der Eigentumsvorbehaltregister.
— Bilanz einer Versicherungsgesellschaft. — Frankreich: Einfuhrverbote.

Sommaimi Titres disparus. — Registre de commerce. — Marques de fabriqne
et de commerce. — Execution de la loi sur les fabriques. — Esecnzione della legge
sul lavoro nelle fabbriche.' — Commerce des matiercs d'or, d'argent et de platine. —
Bilan d'une compagnie d'assurancc. — France: Interdictions d'importation — Notices
economiques sur la Grande-Bretagne.

icr Teil - Partie olffle -
Ibbanden gekommene Werttitel — Titres disparas - Titoll smarriti

Sonntag, den 25. April 1920, wurden.bei einem Einbruchsdiebstahl zum
Nachteil des Herrn Friedrich Schenk-Müller, Tuchhahdlung, in Biel, folgende
Werttitel entwendet:

1 Sparheft, Nr. 74379, der Ersparniskasse Biel, Einlage Fr. 1264.25.
1 Titel, Nr. 235,. von Fr. 5000, der Manufakturisten Oerlikon.
2 Kassascbeine der Kantonalbank von Bern, Serie S b 16588 und gleiche

Serie 16586 von je Fr. 1000, auf den Inhaber lautend.
IV. Eidg. Mobilisationsanleihen 1916, lit. c, Nr. 56158, von Fr. 1000, zu

4%, Coupon per 15. August 1920 fällig.
VI. Eidg. Mobilisationsanleihen 1917, lit. c, Nr. 42455, von Fr. 1000, zu

4J4 %, Coupon per 30. Juni 1920 fällig.
2 Stück Obligationen, Nrn. 76568/69, IH. Eidg. Mobilisationsanleihen vom

Jahre 1915.
3 Stück Obligationen, Nrn. 60656—58, Schweiz. Eidg. Lebensmittelver-

sieherung.
3 Stüek Obligationen, Nr. 5236—38, Schweiz. Kreditanstalt St. Gallen.

• 1 Obligation, Nr. 41957 B, Schweiz. Bankverein.
1 Obligation, Nr.. 47638 B, Schweiz. Bankverein.
2 Stück Obligationen, Nrn. 50157—58, IV. Eidg. Mobilisationsanleihen

vom Jahre 1916.
1 Obligation, Nr. 5272, Schweiz. Bodenkreditanstalt Zürich.
4 Obligationen, Nrn. 23644—47, VI. Eidg. Mobilisationsanleihen 1917.

• 1 Obligation, Nr. 42455, VH. Eidg. Mobilisationsanleihen 1917.
Wir machen sämtliche Bank- und Kassainstitute hierauf aufmerksam und

ersuchen um Mitteilung, falls diese Werttitel angeboten weiden.

Biel, den 30. April 1920. (W 1683)
Der Regierungsstatthalter: Stucki.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des verinissten, ab-
bezalüten Schuldbriefes für Fr. 3000, auf Louise Banniger geb. Merz, von und
wohnhaft in Winterthur, zugunsten des Heinrich Merz, Vater, in
Meisterschwaden, datiert den 8. Juni 1900 (letzte bekannte Schuldnerin: die ursprüngliche,

letzter bekannter Gläubiger: Heinrieh Merz, in Meistersehwanden), oder
wer sonst über den Brief Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen einem
Jahre, von heute an gerechnet, der Bezirksgeriehtskanzlei Winterthur von
dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, ansoust dieselbe als
kraftlos erklärt würde. (W. 1733)

Winterthur, den 30. April 1920. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Geriehtssehreiber: Wurstern

Der ailfäliige lnliaber der \evmi>sten Inhaber-Obligation Nr. 572401 der
Zürcher Kantonalbank'in Zürich für Fr. 5000, d. d. 25.' September 1919,
verzinslich zu 5 %, mit Haibjahreszinsscheinen ab 20. Juli 1920 bis 20. Juli 1924,
wird aufgefordert, diesen Titel sammt den Zinsscheinen binnen 3 Jahren von
der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an in der Kanzlei
diesseitigen Gerichtes vorzulegen, ansonst er als kraftlos erklärt würde.

Zürich, den 4. Mai'1920.' (W 175»)
Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Le president du tribunal du district de Boudry (Neuehätel), conformement
ä Particle 13 de la loi föderale du 2 avrii 1908, sur le eontrat d'assurance et
aus articles 849 et suivants C. o., somme tous dötenteurs inconnus de ddposer
au greffe dans un ddlai de six mois, des la premiere publication, les titres
suivants, qui sont ögares et dont l'annulation est demandöe:

Deux polices d'assurance, n"8 184698 et 184699, contraetees aupres de la
Compagnie d'assurance generale sur la Vie, rue Richelieu 87, ä Paris, en
dates des 8 avril et 2 mai 1891, la premidre par Fritz Moor, maitre boulanger,
ä Böle, la seconde par son epouse Emma Moor nee Marti, polices d'assurance
du montant de fr. 2500 ehacune, remises en nantissement le 9 aoüt 1895, ä
Emile-Ernest Reymond, aux Bayards; selbn acte re<ju Jean Montandon, no-
taire, en garantie d'un pret qui a dtd remboursd le 14 novembre 1908.

Donne pour trois insertions ä un mois d'intervalle dans la Feuille officiclle
Suisse du commerce. (W-1743)

Boudry', le 30 avril 1920.
Le president du tribunal: DuPasquier.

Handelsregister — Registre de commerce — Reglstro di commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1920. 23. März. Unter der Firma Verband der Seidenbeuteltuch-Fabri-

kanten hat sich mit Sitz in Zürich am 19. Dezember 1919 eine Genossenschaft
gebildet, welehe den engem Zusammenschluss • ajler in der Sehweiz

die Seidenbeuteltuch-Fabrikation betreibenden Finnen und weiterer. Interes¬

senten der Seidenbeuteltuchbranche zur Wahrung und Förderung der gemeinsamen

Interessen zum Zwecke hat. Mitglied der Genossenschaft kann jeder
Inhaber einer .Seidenbeuteltuch-Unternehmung werden, der in der Schweiz
Arbeiter beschäftigt (Fabrikanten-Mitglieder), sowie die Inhaber früherer
Seidenbeuteltuch-Firmen, die jetzt noch in irgend einer Weise in der
Seidenbeuteltuch-Branche tätig sind (freie Mitglieder). Ueber die Aufnahme entscheidet

die Generalversammlung. Jedes Fabrikanten-Mitglied zahlt bei Eintritt
in die Genossenschaft Fr. 500 als einmalige Einlage. Bei Mitgliedern, welche
mehr als 100 Arbeiter beschäftigen, erhöht sich dieser Betrag für jedes volle
oder angefangene weitere hundert von Arbeitern um je Fr. 500. Die Einlage
der freien Mitglieder beträgt Fr. 50. Sollten die Jahreskosten aus den Erträgnissen

der erstmaligen Einlagen nieht beglichen werden können, so werden
dieselben unter die Fabrikanten-Mitglieder im Verhältnis ihrer Arbeiterzahl
verteilt. Der.Austritt aus der Genossenschaft kann je auf Ende des Geschäftsjahres

erfolgen und muss sechs Monate vorher dem Vorstande schriftlich
mitgeteilt werden. Die Mitgliedschaft erlischt femer durch Ausschluss.
Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen. Ein vermögensrechtlicher Gewinn der Genossenschaft
ist nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
lediglich das Genossensehaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: die Generalversammlung, ein Vorstand von drei Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; er
bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder oder Drittpersonen, welche für die .Ge¬
nossenschaft zeichnungsberechtigt sein sollen, er.bestimmt auch die Art und
Form der Zeiehnung.' Der Vorstand besteht aus: Hermann Reiff, Kaufmann,
von Zürich, in Zürich 2; Albert Wyder, sen., Direktor, von Albisrieden, in
Zürich 2, und Emil A. Tobler, Direktor, von und in Thal (St. Gallen). Die
Genannten führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Geschäftslokal: Mvthen-
strasse 24, Zürich 2.

28. April. Soieries A.-G. (Soieries S. A.), in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 18
vom 21. Januar 1920, Seite 119). In der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 30. März 1920 haben die Aktionäre die Ausgabe weiter«- 100
Inhaberaktien zu je Fr. 1000 beschlossen und gleichzeitig die Durchführung dieses

Beschlusses konstatiert. Von dem auf Fr. 300,000 statutarisch festgesetzten
Aktienkapital sind nunmehr Fr. 200,000 in 200 Inhaberaktien zu Fr. 1000

begeben und voll einbezahlt. Die Begebung' des Restkapitals steht der
Generalversammlung zu.

28. April. Genossenschaft «Freie Jugend» (Buchhandlung und Verlag),
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 230 vom 2. Oktober 1917, Seite 1577). Die
Mitglieder dieser Genossenschaft haben in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 20. .Oktober 1919 eine Revision ihrer Statuten vorgenommen,
dcrzufolge den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber als Aenderungen
zu konstatieren sind: Die Firma lautet nunmehr Genossenschaft UnionSbuch-
handlung und Verlag Zürich. Ihr Zweek besteht im Betriebe einer Buchhandlung

und im besondern im Verlage und der Herausgabe sozialistischer
Literatur. Die Genossenschaft gibt unübertragbare Anteilscheine im Betrage von
Fr. 5, 10, 20 und Fr. 50 aus, welche bei der Aufnahme voll einbezahlt werden
müssen. Jede physisehc oder juristische Person erwirbt durch Uebernahme
mindestens eines Anteilscheines die Mitgliedschaft. Die Mitgliedschaft erlischt
durch Austritt des Genossenschafters, Ausschlus und Hinschied. Solange die
Auflösung der Genossensehaft nicht beschlossen ist, kann der Austritt je auf
Ende des Geschäftsjahres (31. Dezember) bei Beobaehtung einer dreimonatigen
Kündigungsfrist erfolgen. Der Ausschluss erfolgt dureh Beschluss des
Verwaltungsrates. Ausgeschlossenen Mitgliedern steht die Berufung an die nächste
Generalversammlung zu. Die Berufung ist innert 30 Tagen,-vom Datum der
Zustellung des Beschlusses an, beim Verwaltungsrate sehritlich einzureichen.
Beim Tode eines Mitgliedes treten dessen Erben in die Reehte und Pfliehten
des Verstorbenen ein. Die Erben haben innert Jahresfrist diejenige Person zu
bezeichnen, auf deren Namen der Anteilschein umgeschrieben wird. Geschieht
dies nicht, so wird das verstorbene Mitglied von der Liste gestrichen und
das Anteilseheinkapital dem Reservefonds einverleibt. Ausgetretene oder
ausgeschlossene Genossenschafter haben keinen Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen. Ein allfälliger Ueberschuss der sich nach Abzug der Passiven

von der Aktiven ergibt wird zur Verzinsung des Anteilscbeinkapitals bis
zu 5 %, Speisung des Reservefonds usw. verwendet. Die Generalversammlung

besehliesst über die Verwendung des allfälligen Uebersehusses. Für die
Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur deren Vermögen, jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossensehaft sind: die Generalversammlmig, der Verwaltungsrat
von 9 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der VerwaJtungsrat vertritt die
Genossensehaft nach aussen, er bezeichnet diejenigen Personen, welche für die
Genossensehaft kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche Untersclirift führen.
Dem Verwaltungsrate gehören zurzeit an: Alfred Traber, Stadtrat, von
Zürich, in Zürich 3, Präsident; Emst Nobs, Redakteur, von Seedorf (Bern), in
Zürieh 4, Vizepräsident; Emst Marti, Maschinenmeister, von Othmarsingen
(Aargau), in Zürich 5, Aktuar, und den übrigen Mitgliedern: Paul Baumeister,
Sekretär, von Zürieh, in Zürich 3; Fritz Nehrwein, Administrator, von Zürich,
in Zürieh 5; Jakob Hubler, Postbeamter, von Utzenstorf (Bern), in Zürich 4;
Dr. Werner Lseh, Redakteur, von Solothurn, in Zürich 2; Dr. Julius Schrnid-
hauser, Dr. pliil., von Rüti (Zürich), in Zürich 6, und Emil Opreeht, stud, jur.,
von Zürich, in Zürich 4. Die rechtsverbindliche Unterschrift je zu zweien
führen: Alfred Traber, Stadtrat, von Zürich, in Zürich 3; Fritz Nehrwein,
Administrator, von Zürich, in Zürieh 5, und Emil Oprccht," stud, jur.', von
Zürich, in Zürich 4, als Mitglieder der Betriebskommission. Zum Geschäftsführer

wurde ernannt: Emil Kling, von Kaltenbach (Thurgau), in Zürich 4.
Demselben ist Kollektivprokura erteilt. Die Unterschriften Willy Trostel, Dr.
Jakob Keller und Hans Lippmann sind erloschen.

Wein und Spirituosen; Immobilien. — 28. April. Die
Firma Gins. Alberto, in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 1918,
Seite 193), erteilt eine weitere Einzelprokura • an Felix Hektor Alberto, von
Zürich, in Zürich 5.
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Ingcnicurbureau. — 29. April. Die Firma A. Trautweiler, in
Zürich. 4 (S. H. A. Nr. 61 vom 14. März 1919, Seite 417), Ingonieurbureau(
beratender Ingenieur S. J. A.), ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

29. Aprii. Gemeinnützige Baugenossenschaft Horgen, in Horgen (S. H.
A. B. Nr. 212 vom 4. September '1919, Seite 1554). Jakob Bader ist aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit
erloschen. Ernst Wagner, bisher Aktuar, bekleidet nimmehr das Amt eines
Beisitzers; Walter Hagnauer, bisher- Beisitzer, dasjenige des Präsidenten, und
als Aktuar wurde neu gewählt: Roineo Nessi, Kaufmann, von und wohnhaft
in Horgen. Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar, Kassier
oder Buchhalter zu zweien kollektiv. •

Photographische Bedarfsartikel. — 29.April. In der Firma
Kienast & Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 164 vom 10. Juli 1919, Seite 1221),
ist die Prokura des Jakob Hausammann erloschen.

Elektrische Glühlampen usw. — 29. April. Die Firma
A. Grossmann-Tscharner & Cie., in Zürich 6 (S. H. A.' B. Nr. 275 vom.17.
November 1919, Seite 2013), elektrische Glühlampen für Handel und Industrie;
Fabrikation und Handel einschlägiger Artikel, Gesellschafter: Antoinette
Grossmann-Tscharner, Kommanditäre: Emil Gnipper und Ernst Kocher und
damit die Prokura Paul Grossmann-Tscharner, ist infolge Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «A. Grossmann-Tscharner & Co., Aurora-Werk», in Zürieh 6 (S. H.
A: B. Nr. 102 vom 21. April 1920, Seite 746).

Nahrungsmittel. — 29. April. Inhaber der Firma Albert Wyss-
mann, in Zürich 6, ist Albert Wyssmann-Prössler, von Herzogenbuchsee (Bern),
in Zürich 6. Vertretung der Firma «Vollcnweider Hermanos», iu Buenos-
Aires, in Nahrungsmitteln. Turnerstrasse 1.

29. April.' Krankenkasse der Firma Honegger & Co. bezw. deren
Rechtsnachfolger, in Rüti (Zeh.), in Rüti (S. H. A. B. Nr. 287 vom 6. Dezember 1918,
Seite 1885). Albert Widler ist aus dem Vorstande dieser Genossenschaft
ausgeschieden. dessen Unterschrift ist damit erloschen. Emil Kyburz, bisher
Beisitzer, bekleidet nimmehr das Amt des Vizepräsidenten, und als Beisitzer
wurde neu gewählt: Hermann Näf, Zuriister, von Zürich, in Tann-Diirnten.
Präsident. Vizepräsident und Aktuar.zeichnen je zu zweien kollektiv für die
Genossenschaft.

Wären all er Art. — 29. April." Inhaber der Firma Albert Huttelmayer,

in Wetzikon, ist Franz Albert Huttelmayer, von Zürich, in Wetzikon.
Handel und Kommission in Waren aller Art. In Unterwetzikou.

29. April. Genossenschaft Kohlenhof, in Zürich( S. H. A. B. Nr. 82 vom
10. April 1917. Seite 573). Traugott Schaefer-Gresly ist aus dem Vorstande
ausgetreten. Dessen Unterschrift für die Genossenschaft ist damit erloschen.
An seine Stelle wurde in der Generalversammlung vom 16. April 1920 als
Vorstandsmitglied gewählt: Alexander'Eckert, Direktor der «Fides, Treuhand-
Vereinigung», von Basel, in Zürieh 2. Der Genannte führt kollektiv mit dem
bisherigen Vorstandsmitglied Christian Wanner die rechtsverbindliche Unterschrift

für diese Genossensehaft.
29. April. Unter dem Namen Alters- und Unterstützungsfonds der Firma

Cäsar Rluggli ist mit Sitz in Zürich am 17. April 1920 eine Stiftung
errichtet worden. Dieselbe bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und
Arbeiter der Firma Cäsar Muggli, sowie eventuell deren Familien. Die
Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1—4 Mitgliedern und der Verwal-
tungsausschuss von 4 Mitgliedern. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung als
juristische Person nach aussen: er bezeichnet diejenigen Personen, welche die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Stiftung führen. Gemäss Beschluss des
Stiftungsrates führt dessen Mitglied, Cäsar Muggli, Kaufmann, von Winter-
thur, in Zürieh 7, die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Stiftung. Ge-
schäftslokal: Lintheschergasse 21, Zürich 1.

Käsehandel. — 29. April. Die Firma Friedr. Wettstein, in Wädens-
wil (S. H. A. B. Nr. 157 vom 24. Juni 1911, Seite 1091), hat in Winter-
t h u r, Marktgasse 42, eine Zweigniederlassung errichtet.

29. April. Kirkham-Stiftung, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 216 vom 26.
August 1913, Seite 1545). Das Geschäftslokal befindet sich Bahnhofstras«e 32
{bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.).

Eisenwaren usw. usw. — 29. April. Die Firma Otto Wohlwend,
in Richterswil (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1914, Seite 83), Eisen-
-waren, Werkzeuge. Oele, Fette und technische Artikel, Glas- und Porzellanwaren.

ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die nunmehrige Kollektivgesellschaft «Otto Wohlwend's
Erben», in Richterswil.

29. April. Ida Wohlwend geb. Wälti, Otto Kurt Wohlwend und Ida Nellv
Wohlwend (letztere beide minderjährig), alle von Sennwald (St. Gallen), in
Riehterswil, haben unter der Firma Otto Wohlwend's Erben, in Richterswil,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1920 ihren Anfang
nahm. Nur die Gesellschafterin Ida Wohlwend geb. Wälti führt die
Firmaunterschrift. Eisenwaren, Werkzeuge, Oele, Fette und technische Artikel. An der
Dorfstrasse. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma
«Otto Wolilwend», in Richterswil.

Manufaktur-, Kolonial-, Schuh- und Glaswaren usw.
—:29. April. Die Firma Jakob Meier, in Oberweningen (S. H. A. B. Nr. 228

vom 2. Juli 1900, Seite 955), Manufaktur-, Kolonial-, Schuh-, Glas-, Porzellan-
und Merceriewaren, ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die neue Firma «Adolf Meier. Nachfolger von J.
Meier-Holer», in Oberweningen.

29. April. Inhaber der Firma Adolf Meier, in Oberweningen, ist Adolf
Meier, von und in Oberweningen, Manufaktur-, Kolonial-, Schuh-, Porzellan-
und Merceriewaren. Diese Firma' übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen

Firma Jakob Meier (S. H. A. B. 1919, Seite 955).

Versicherungen. — 29. April Die.Firma Emil Helbling, in Zürich 2

(S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 1913, Seite 199), erteilt Prokura an Emil
Grünenwald, von Zürich, in Zürich 2, und verzeigt als nunmehrige Geschäftsnatur:

Generalrepräsentanz für die Schweiz der Hamburg-Bremer Feuer-Ver-
sicherangs-Gesellschaft; Direktion für die deutsche Schweiz der Assicuratrice
Italiana Unfall- und Rückversichenings-Aktien-Gesellschaft und Generalagentur

für Abonnenten-Versicherung der 'Schweizerischen Unfallversieherungs-
Aktiengesellschaft in Wiriterthuv.

Seiden w a ren. — 29. April. Die Finna A. Scherer & Co. vorm. E.
Fierz & Co., in Zürich 1 (S. II. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1918, Seite 186),
Kommission in Seidenwaren, unbeschränkt haftbarer Gesellschafter: Adolf
Seherer. und Kommanditär: Eduard Fierz-Dürsteler, ist infolge Auflösung dieser

Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Kommanditgesellschaft unter der Firma «Scherer, Verron & Co., in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 308 vom 23. Dezember 1919, Seite 2262).

C h e m i s c h e P r o d u k t e. — 29. April. Hans Baumann, von Langnau

a. A.. in Zürich 8, Erhard Reinhold Gotthelf Uber, von Schelten (Bern), in
Zürich 6, und Carl Alfred Meyer, von St. Gallen, in Zürich 6, haben unter der
Firma Baumann, Uber & Co.," in Zürich 1, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1920 ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt haftbare

Gesellschafter sind: Hans Baumann und Erhard jReinhold Gotthelf Uber,
und Kommanditär ist Carl'Alfred Meyer,, welehem Prokura' erteilt ist,. mit
dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Die Prokura wird
ausgedehnt auf Veräussemng und Belastung von Liegenschaften. Die unbe¬

schränkt haftenden Gesellschafter und der Kommanditärprokurist zeichnen
unter sich je zu'z w e i e n kollektiv. Fabrikation und Vertrieb chemischer
Produkte. Usteristrasse 19.

29. April. Verwertungsstelle für ausländische Währungen, in Zürich (S.
II. A. B. Nr. 304 vom 18. Dezember 1919, Seite 2230). Dr. Fritz Fick lind Karl
Heinrich Merian sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden.
An deren Stelle wurde als weiteres Vorstandsmitglied ohne Unterschrift
gewählt: Dr. Alphons Hättenschwiller, Generalsekretär des schweiz.-kath.
Volksvereins, von Goldach (St. Gallen), in Luzern.-

Bedarfsartikel für Technike-r und Schulen;
Buchhandlung. — 29. April. Die Firma Emil Pfenninger & Cie., in Zürich 6

(S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1917, Seite 89), erteilt Prokura an Peter
Schönfeld, von Frankfurt a. M. (Preussen), in Zürich 6.

29. April. Unter der Finna Verein der Wirte der Stadt Zürich und
Umgebung hat sich mit Sitz in Zürich am 8. Januar 1920 durch Verschmelzung

• der beiden Wirtevereine «Stadt-Zürelierischer Wirte-Verein», in Zürich,-' und
«Wirteverband des Bezirkes Zürich», in Zürich, eine Genossenschaft
gebildet. Dieselbe hat die Aktiven und Passiven der beiden genannten
Genossenschaften übernommen. Die Genossenschaft bildet eino Sektion des Verbandes

der Wirtevereine des Kantons Zürich und des schweizerischen Wirtevev-
eins. Zweck der Genossenschaft ist: Förderung und Wahrung der Interessen
des Wirtestandes der Stadt Zürich und Umgebung. Unterstützung der
Bestrebungen zur Erlangung einer loyalen Wirtschaftsgesetzgebung, sowie einer
gerechten Handhabung und Durchführung derselben seitens dor lokalen' und
kantonalen Behörden. Erweiterung der beruflichen Kenntnisse und Gewährung

von Rechtshilfe, sowie Pflege der Kollegialität. Unterstützung bei Sterbefällen

gemäss besonderm Reglement. Mitglieder der Genossenschaft können
alle im Bezirk Zürich wohnenden Wirte und Wirtinnen werden, die im Besitze
eines unumschränkten Wirtschaftspatentes sind. Mitglieder, welche den Wirteberuf

aufgeben, aber zwei Jahre der Genossenschaft angehört haben, können
weiter Mitglied bleiben, solange sie die Interessen des Wirtestandes wahren.
Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand auf schriftliche Anmeldung hin. Der
Eintritt ist unentgeltlich. Die Mitgliedschaft hört auf: a) auf erfolgte schriftliche

Austrittserklärung, und b) auf erfolgten Ausschluss liiu. Der Austritt
'steht jedem Mitglied jederzeit frei. Mit dem Erlöschen'der Mitgliedschaft
erlischt auch jeder Anspruch an das Genosscns'chaftsvermögen. Der Jahresbeitrag

wird jeweilen durch die Jahresgeneralversammlung festgelegt und ist in
zwei Halbjahresraten zahlbar. Im Beitrage inbegriffen sind die Beiträge an
den kantonalen und schweizerischen Wirteverein, sowie das'Abonnement der
Vereinsorgane und Wirtekalender. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen;' jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, ein Vorstand von mindestens 15

Mitgliedern mit allfälligen Subkömmissionen, und die Rechnungsprüfungskommission.

Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen und es
führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder
dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht ans:
Hubert Carl Schwörer, von Zürich, in Zürich 1, Präsident; Johann Alfons Töu-
dury. von Scanfs (Graubünden), in Zürieh 1, Vizepräsident; Franz Kugler,
von Zürich, in Zürich 8, Aktuar; Xaver Heinz, von Zürich, in Zürich 4, Kassier;

Jakob Pfenninger, von Zürich, in Zürich 8; Walter Meier,'von Wädens-
.wil. in Zürich 4; Karl' Fürst,' von Zürich, in Zürich 1'; Georg Däuble, von
Zürich, in Zürich 6; Joseph Frank, von Zürich, in Zürich 4; Friedrieh Pulver,
von Rümligen CKt. Bern), in Zürich 1; Fritz Lehmann, von Zürich, in Zürich 8;
Fritz Walther, von Aarau, in Zürich 4;' Wilhelm Griesser, "von Zürich, in
Zürich 1: Hermann Zeindler, von BellLkori (Aargau),-in Zürich 5; ' und ptfo
Förster, von Zürich, in Zürich 4; alle Wirte von Beruf. Gesehäftslokal: Sihl-
amtsstrasse 3, Zürich 1.

Bern — Berne.— Berna
Bureau Erlach

1920. 6. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Furrer & Pfi-
ster, Torfausbeutung, mit Sitz in Erlach (S. H. A. B. Nr. 186 vom 11. August
1917, Seite 1299), hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach bereits beendigter
Liquidation erloschen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1920. 30. März. Die Kolloktivgesellschaft unter der Firma. C. Bachmanu

sei. Erben, Holzhandlung, in Wollerau (S. H. A. B.T901, Nr. 212, Seite 845),
ist infolge Ableben der Mitinhaber, Frau Wwe. C. Bachmann-Theiler und Carl
Bachmann, erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen auf die heue
Firma «Dominik Menti-Bachmanu, Holzhandlung», in Wollerau.

Inhaber.der Firma Dominik Menti-Bachmann, Holzhandlung, in Wollerau,
ist Dominik Menti-Bachmann, von und in Wollerau. Hozhandlung. Die Firma
erteilt Prokura an Frau Columba Menti-Bachmann, von und in Wollerau.

Uhren. Bijouterie, Optik. — 23. April. Inhaberin der
Firma Wwe. Walter Paul Berner, in Gohlau, ist Wwe. Josephina Berner, von
Dottikon. wohnhaften Gohlau. Verkauf von Uhren, Bijouterie und Optik.

23. April. Inhaber der Firma Josef Auf der Maur, Volksmagazin Lachen,
in Lachen, ist Josef Auf der Maur, von Ingenbohl, wohnhaft in Lachen. Ver-
kaufsmagazin für Bekleidungsartikel.

29. April. Allgemeine Arbeiter Krankenkasse des Bezirkes Gersau, in
Gersau (S. H. A. B. 1919, Nr. 192, Seite 1426). Aus dem Vorstande sind
ausgetreten: Carl Müller, Präsident, Josef Schöchlin, Kassier, Gottfried Camen-
zind, Aktuar, Balthasar Baggenstoss, Beisitzer, Franz Camenzind als Beisitzer;
alle von und in Gersau. An deren Stelle sind gewählt worden: Leo Kaufmann,
Agent, von Luzern, in Gcrsau, Präsident; Gottfried Camenzind, Magazinaufseher,

von und in Gcrsau, Kassier; Franz Camenzind, Briefträger, von und in
Gersau, Aktuar; Josef Camenzind, Packer, von und in Gersau, Beisitzer;
Vinzenz Nigg, Seiler, von und in Gersau, Beisitzer. Die rechtsverbindliche
Unterschrift- führen Präsident und Aktuar kollektiv.

Mercerie und Tuchwaren. — 29. April. Inhaberin der Finna
Wwe. Sophie Peyer-Husmann, in Küssnacht, ist Wwe. Sophie Peyer-Husuiann,
von' Willisau-Stadt, in Küssnacht. Mercerie und Tuchwarcn.

Uhren, Bijouterie und Optik. 29. April. Inhaberin der
Firma Wwe. August Gebel-Müller, in Siebnen-Schübelbach, ist Wwe. Rosa
Gebel-Müller, von Moosch (Elsass); wohnhaft in Siebnen-Schübelbach. Uhren,
Bijouterie und Optik.

Genf — Geneve — Ginevra
Cycles et articles de sports. — 1920. 26. avril. Les locaux

de la inaison Ren£ Le Pin, commerce' de eyeles et articles de sports, ä

Geneve (F. o: s. du c.-du 25 octobre 1919, page 1880), sont transferes, 4,

nie de la Tour Maitresse. •

Representations commerciales, ctc. — 26 avril. La
raison A. de Birazel, representations commerciales, importation et exportation de
marchandises diverses, :i G e n e v c (F. o. s. du e. du 24 juin 1918, pago 1022),
est radi6c ensuite de renonciation du titulaire. ' :

Marchandises de diverse nature. — 26 avril. Marius-Jean
• Bertherat, de Plainpaläis, y domicilid, et Henri-Conrad Aeberli, de Männedorf
(Zurieh), domicü'16 ä Genöve, ont constitud, ä Geneve, aous la raison
sociale Bertherat et Aeberli, une soci6t6 en nom collectif, qui commencera le
1er mai 1920. Importation, exportation et representation'de marchandises de
diverse nature. 1, rue des Moulins.
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Bois de construction, etc. — 26 avril. Bloch freres, commerce
de bois de construction et toutes operations de commission et consignation, ä
Plainpalais (F. o. s. du c. du 25 mai 1910, page 943). L'associe Elie
Bloch est actuellement de nationalite franqaise, domicilie aux Eaux-Vives.

E p i c e r i e fine. — 26 avril. Le chef de la maison Andre Liardet, ä
Geneve, est Andre-Henri Liardet, ,'c^e Belmont (Vaud), domicilie ä Geneve.
Commerce d'epicerie fine. 3, rue Pierre Fatio.

Primeurs en gros. — 26 avril. Pierre-Maurice Garin, de Sion, domicilie

ii Geneve, et David-Auguste-Franqois Lugrin, de Vuiteboeuf (Vaud),
domicilie ;i Plainpalais, ont constitue, ä Plainpalais, sous la raison
sociale «Garin et Lugrin», un© socidte en nom collectif, qui a commence le
ler juin 1919. Commerce de primeurs en gros. 11, rue Pictet de Bock. La
societe est d6claree dissoute et ne subsiste plus que pour sa liquidation qui
sera opdree sous la raison Garin et Lugrin, en liqon, par les deux associes
agissant individuellement.

2fi avril. Socidte «Roges Import S. A.» produits chimiques et alimentaires,
ayant son siege aGeneve (IL o. s. du c. du 23 juin 1919, page iOäo). Emile
Müller, relieur, de Gächlingen (Schaffhouse), domicilie ä Geneve, a dte nomme
scul admiaistrateur, en rcniplacement de Eugene Frizou, demissionnaire, le-
quel est radie. Siege social actuel: 24, rue du Cendrier.

Teinturerie, ddgraissage, etc. — 26 avril. Gustave Fraisse,
associe gemot ind6finiment responsable de Fraisse et Cl% teinturerie, ddgrais-
sage et lavages chimiques, au P e t: t - S a c o n n e x (F. o. s. du c. du 30 jan-
vier 1915, page 117), s'est retire de la societe depuis 1c 5 avril 1920.

Marchandises de diverse nature. — 26 avril. La societe en
nom collectif Rde et Clp, ayant son siege jusqu'ici ä Montreux-le Chatelard
(associes: Robert Ree et Hugo-XaphtaJi I!de, tous deux de nationalite alle-
mande, et Georges-Louis-Charles Blum, heimatlos, tous trois domicilies ä
Geneve) (F. o. s. du c. du 30 mai 1919, page 928), a transfer^, des le 10 mars
1920, son siege social ä Geneve, 1, Place Longemalle. Commissionnaires
en marchandises de diverse nature.

Parfumerie, savonnerie, articles de toilette, etc.
etc. — 20 avril. Suivant proces-verbal d'assemblee constitutive dresse par
Mp B. de Bude, notaire. ä Geneve, le 12 avril 1920, et projet de Statuts datd du
meme jour, y annexe, il a <ite constitue, sous la üenominaiiou de Socieie
Anonyme des Produits. Clermont et E. Fouet, une societe anonyme qui a pour
oujet la fabrication de parfumerie, savonnerie, articles de toilette, fournitures
pour coiffeurs et tous autres produits aualogues. Son siege est aux E a u x -
Vive s. Sa duree est illimitee. Le capital social est fixe ä la sonune de un
million de francs (fr. 1,000,000), divise eu 1000 actions de fr. 1000 chacune.
Les actions sont nominatives. Francois soit Frantz Amrein fait apport ä la
societe de tout ce qui constitue sa fabrique de parfumerie et
savonnerie, ä l'exclusion des creances actives, suivant un inventaire en date du
31 decembre 1919. Cet apport comprend: 1° La clientele, l'achalandage, le
materiel, l'agencement et les marchandises. 2° Toutes les marques de fabrique
et particulierement la marque Clermont et E. Fouet. 3°,La propriete pour moi-
tie appartenent ä F. Amrein, d'un immeuble et dependances detenulnds aux
Statuts. Madame Olga-Valerie Amrein, nee Bardy, epouse du sus-nomme, fait
apport ä la societe de la copropriete pour moitie de l'immeuble et dependances
sus-indiques. Les.apports sont faits pour le prix de un million huit cent soi-
xante quatre mille trente-neuf francs et vingt centimes, soit un million huit
cent quatre mille trente-neuf francs et vingt cintimes pour Frauqois, soit
Frantz Amrein, et soixante millo francs pour Madame Amrein, nee Bardy.
dont la societd s'est liberee de la maniere suivante: a) par la remise ä Madame
Amrein, nde Bardy, de 60 actions de la societe de fr. 1000 chacunc, entiere-
ment liberies; b) par la remise ä M. Amrein de 690 actions de la societe
de fr. 1000 chacune, entieremont. liberees; c) par. l'engagement pris par la
societe d'acquitter ä la ddcharge de Franqois Amrein, le passif de son entre-
prise tel qu'il figure ä l'inventaire du 31 decembre 1919, sus-mentionnd, au
montant de un million trente sept mille cinq cent soixante et onze francs et
quinze centimes; d) par l'engagement de la societe de verser a M. Amrein,
une. somme de soixante seize mille quatre cent soixante huit francs et cinq
centimes h raison d'un tiers de la somme due chaque annee des et y compris
le 31 decembre 1920. La dite somme portant iuterets en compte courant au
taux de 6 % l'an. Les publications de la societd seront faites dans la Feuille
d'avis officielle du Canton de Geneve. La socidte est administree par im con-
seil d'administration compose de 1 ii 9 membres. Elle est engagee par la signature

d'un administrateur. Le conscil peut nommer des directeurs ou fondes de
pouvoirs et leur conferer la signature individuelle ou collective. Le premier
conseil est composd de trois membres, qui sont: Francois Amrein, ndgociant;
Max Amrein, negotiant, et Madame Olga Amrein, nde Bardy, sans profession,
tous trois de Neudorf • (Lucerne), domicilids aux Eaux-Vives. L© conseil a
conferd procuration individuelle ä Cdsar Bron, de et ä Geneve, et ä Albert
Meienhofer, de Wuppenau (Thurgovie), domicilid ii Grange-Bonnet (Chene-
Bougeries). Sidg'e social: 28, Avenue de la Grenade.

Commerce de bois. — 27 avril. Le chef de la maison Emile Stal-
der, an-Petit-Saconnex, est Alois dit Emile Stalder, de Vitznau (Lucerne),
domicilid au Petit-Saconnex. Commerce de bois. 34, rue Liotard.

Joaillerie, bijouterie, etc. — 27 avril. Le chef de la maison
Franqois Grillet, ä Geneve, est Franqois-Charles Grillet,' de Thöncx, domicilie
ä Geneve. Joaillerie, bijouterie, horlogerie, achat et vente. d'or, d'axgent, de
platine et de pierres precieuses. 5, rue des Alpes.

Draporie en gros. — 27 avril. La raison Comptoir de draperie
M. Weyl Jr, ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 novembre 1918, page 1766), est radiee
ensuite du ddees du titulaire.

Madame veuve Ldonie Weyl, nee Klein, de Geneve, y domiciliee, et
Gaston Weyl, de Gendve, y domicilid, ont constitiid, ii Geneve, sous'la
raison sociale G. Weyl et Cie, Sue de M. Weyl Jr, Comptoir de draperie, une
socidtd en nom' collectif, qui a commencd le 1er janvier 1920, et a repris dös
cctte date, la suite des affaires, ainsi quo l'actif et le passif, de la maison
«Comptoir de draperie M. Weyl Jr», ci-dessus radiec.' Commerce de draperie
cn gros. 94, nie du Rhöne.

27 avril. La Socidtd Immobilidre Les Bois, societe anonyme etablie ä.

Plainpalais (F. o. s. du c. du 9 octobre 1918, pago 1597), a, dans son
assemblee generale du 24 avril 1920, aeeepte la ddmission de Franqois Weber,
de ses fonetione d'administrateur, et a nomme en'son remplacement comme
seul administrateur, Mademoiselle Angele Rolando, sans profession, de Genöve,
a Plainpalais.

27 avril. La Socidtd Immobilidre Les Milans, societe anonyme etablie au
Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 17 octobre 1918, page 1641), a, dans
son assemblde generale du 24 avril 1920, acceptd la ddmission de Franqois
Weber, do ses fonctions d'administrateur, et a nomme en son remplacement,
comme seul administrateur, Mademoiselle Angele Rolando, sans profession,
de Geneve, Plainpalais.

Entreprise de maqonnerie. — 28 avril. Cldmente de
Garrini et Giovanni-Baptista Patella, tous deux de nationalite italienne, domi-
cilids k Meyrin, ont constitud, ii Meyrin, sous la raison sociale De Garrini et
Patella, une socidtd en nom collectif, qui a commence le 12 avril 1920. La
socidtd n'est engagde que par la signature collective des deux as-
socids. Entreprise de maqonnerie. '

Eidg. Amt für geistiges Eigentum
Bureau feddral de la propriete intellectuelle — Officio federale della proprietä intellettuali

Marken — Marques — Marche
Eiiitragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 46669. — 19. März 1920, 8 Uhr.

„Elektra" Fabrik thermoeiektrischer Apparate,
Fabrikation und Handel,

Wädenswil (Schweiz).

Belcuchtungs-, Keizungs-, Koch-, Kühl-, Trocken- und Ventilations-Apparate
und Geräte, Wasserleitungs-, Bade- una Kiosettanlagen, Toilettegeräte,
chemische Produkte für industrielle, wissenschaftliche und photographische
Zwecke. Härte- und Lötmittel, mineralische Rohprodukte, Dichtungs- und
Päckungsmaterialien, Wärmeschutz- und Isoliermittel und Fabrikate,
Asbestfabrikate, rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle, Werkzeuge, emaillierte

und verzinnte Waren, Eisenbahn- und Oberbau-Material, Kleiu-Eisen-
waren, Schlosser- und Schmiedearbeiten, Schlösser, Beschläge, Drahtwaren,
Blechwaren, Anker, Ketten, Stahlkugeln, mechanisch bearbeitete Fasson-
Metallteile, Land-, Luft- und Wasserfahrzeuge, Automobile,' Fahrräder,
Automobil- und Fahrradzubehör, Fahrzeugteile, Farbstoffe, Firnisse, Lacke,
Beizen, Harze, Klebstoffe, Nickel und Nickelwaren, Aluminiumwaren, Waren
aus Neusilber, Britannia und. ähnlichen Metallegierungen, Gummi und Gummi-
ersatzstoffe und Waren daraus für technische Zwecke, Reisegeräte,
Brennmaterialien, Wachs, Leuchtstoffe, technische Oele und Fette, Schmiermittel,
Benzin, Waren aus Holz, Knochen, Kork, Horn, Porzellan, Zelluloid,- Glimmer,

Mica und ähnlichen Stoffen, ärztliche, gesundheitliche, Rettungs- und
Feuerlöschapparate, Instrumente lind Geräte, physikalische, chemische,
optische, goedätische, nautische, elektrotechnische, Wäge-, Signal-, Kontroll- und
photographische Apparate, Instrumente und Geräte, Messinstrumente,
Maschinen, Maschinenteile, Treibriemen, Schläuche, Automaten, Haus- und
Küchengeräte, Stall-, Garten- und landwirtschaftliche Geräte, Druckerei-
Erzeugnisse, Druckstöcke, Putz- und Poliermittel, Schleifmittel, Holzkonser-

vierungsmitteL

Nr. 46670. — 19. März 1920, 8 Uhr.

,,Elektra" Fabrik thermoeiektrischer Apparate,
1

Fabrikation und Händel,
Wädenswil (Schweiz).

Beleuchtungs-, Heizungs-, Koch-, Kühl- Trocken- und Ventilations-Apparate
und Geräte, Wasserleitungs-, Bade- und Klosettanlagen, Toilettegeräte,
chemische Produkte für industrielle, wissenschaftliche und' photographische
Zwecke, Härte- und Lötmittel, mineralische Rohprodukte, Dichtungs- und
Packungsmaterialien, Wärmeschutz- und Isoliermittel und Fabrikate,
Asbestfabrikate, rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle, Werkzeuge, emaillierte

und verzinnte Waren, Eisenbahn- und Oberbau-Material, Klein-Eisen-
waren, Schlosser- und Schmiedearbeiten, Schlösser, Beschläge, Drahtwaren,
Blechwaren, Anker, Ketten, Stahlkugeln, mechanisch bearbeitete Fasson-
Metallteile, Land-, Luft- und Wasserfahrzeuge, Automobile, Fahrräder,
Automobil- und Fahrradzubehör, Fahrzeugteile, Farbstoffe,' Firnisse, Lacke,
Beizen, Harze, Klebstoffe, Nickel und Nickelwaren, Aluminiumwaren, Waren
aus Neusilber, Britannia und ähnlichen Metallegierungen, Gummi und Gummi-
ersatzstoffe und Waren daraus für technische Zwecke, Reisegeräte,
Brennmaterialien. Wachs, Leuchtstoffe, technische Oele und Fette, Schmiermittel,
Benzin, Waren aus Holz, Knochen, Kork, Horn, Porzellan, Zelluloid, Glimmer,

Mica und ähnlichen Stoffen, ärztliche, gesundheitliche, Rettungs- und
Feuerlöschapparate, Instrumente und Geräte, physikalische, chemische,
optische, geodätische, nautische, elektrotechnische, Wäge-, Signal-, Kontroll- und
photographische Apparate,. Instrumente und Geräte,' Messinstrumente,
Maschinen, Maschinenteile, Treibriemen, Schläuche, Automaten, Haus- und
Küchengeräte, Stall-, Garten- und landwirtschaftliche' Geräte, Druckerei^
Erzeugnisse, Druckstöcke, Putz- und Poliesrmittel, Schleifmittel, Holzkonser¬

vierungsmittel.

iC »

Nr. 46671. — 9. April 1920, 12 Uhr.

Schweizerische Confiserie- und Biscuitsfabriken A. G. (vormals
RooschOz, Heuberger & Co.), Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Waffeln und Biskuits.
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Mr. 46672. — 17. Aprü 1920, 12 Uhr.
Notaseme Hosiery Company, Fabrikation und Handel,

Philadelphia (Ver. St. v. Am.).

Strnmpfwaren.

Mr. 46673. — 17. April 1920, 12 Uhr.

Moon Motor Car Company, Fabrikation und Handel,
St. Louis (Ver. St. v. Am.).

Automobile.

M° 46674. — 19 avril 1920, 8 h.

The Pierce-Arrow Motor Car Company, fabrication,
Buffalo (Etats^Ünis d'Am.).

Vöhicules ä moteur, savoir, automobiles ä voyageurs et voitures ä moteur pour
marchaudises.

»•FIERCE ARR0W->

Mr. 46675. — 19. April 1920, 5 Uhr.
Norddeutsche Pflanzenbutter-Fabrik G. m. b. H.,

Fabrikation und Handel,
Hamburg (Deutschland).

Pflanzenfett, Kokosfett, Arzneimittel, Medizinaldrogen, technische Drogen,
und zwar: Kräuter, Wurzeln, Blüten, Blätter, Samen, Harze, Oele, Nussarten,
Holzarten, Moosarten, Früchte, Bohnen, Farbhölzer, Rinden, Konservierungsmittel,

chemische Produkte für medizinische, kosmetische, photographische und-,
wissenschaftliche Zwecke, sowie solche für den chemischen Fabrikations-'y
betrieb, Farben, Firnisse, Lacke, Klebstoffe, Wichse, Zichorien, Seifen, Waschpulver,

Parfümerien, Fleischwaren, Fleischextrakte, Konserven, Delikatessen,
und zwar: Mehlspeisen, Speiseeis, Saucen, Salate, Kompotts, Austern und
Austerngerichte, Kaviar, Hummern, Krebse und Rrebsgerichte, Krabben,
Marmeladen, Gelees aus Früchten, Korinthen, Rosinen und andere Südfrüchte,
kandierte Früchte, Sandwich, Hors d'oeuvre, Puddingpulver, feine Pilze, Leb-
kuchen, Pasteten, feine Ragouts, Mayonnaisen, essbare Vogelnester, ..Liköre)
Punschessenzen, Limonaden, Marzipan, Butter, Käse, Margarine, Kakao, Scho-'
kolade, Zuckerwaren, Back- und Konditoreiwaren, Backpulver, Teigwaren,
Konfitüren, Sirup, Mehl, Mühlenprodukte, Fruchtsäfte, alkoholische Getränke,

Suppenextrakte, Zigarren, Zigaretten, Rauch-; Schnupf- und Kau-Tabak.

Nussin
M° 46676. — 21 avril 1920, 8 h.

Soci&tä anonyme Perrenoud fils et Co., fabrication et commerce,
Le Locle (Suisse).

Montres et parties de montres, fournitures d'horlogerie, articles de bijouterie,
dtuis et emballages pour les dits produits.

Mi «—I —L—
M° 46677. — 21 avril 1920, 8 h.

Vinci et Cie.', fabrication,
Plainpalais (Genöve, Suisse)..

Cigarettes.

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf Art. 41 des

Fabrikgesetzes vom 18. Juni 1914/27. Juni 1919, sowie auf Art. 136 und 137
der Vollzugsverordnung vom 3. Oktober 1919,

verfügt:
I. Die abgeänderte Nonnalarbeitswoche (Art. 41 des Fabrikgesetzes) .wird,

und zwar in nachbezeichnetem Umfange, bewilligt:

1. für die Kleiderfärberei und chemische Wäscherei, 52 Stunden bis Ende
Oktober 1920,

2. für die Fabrikation vegetabilischer Konserven, 52 Stunden von
Anfang Mai bis Ende Oktober 1920,

3. für die Bierbrauerei im Kanton Tessin, 52 Stunden von Mitte April
bis Mitte Oktober 1920,

4. für die Holzimprägnierung mit Kupfervitriol, 52 Stunden bis Ende
September 1920,

5. für die Ziegelei und Baoksteinfabrikation, 52 Stunden bis Mitte
Oktober 1920.

Die Vorschriften über die Fabrikordnung und über die Zcitkontrolle bleiben

vorbehalten.
H. Die Gesuche, beziehungsweise Wiedererwägungsgesuche (Ziffer 5 und 6),

folgender beruflicher Verbände werden, weil den Voraussetzungen von Art. 41
des Gesetzes nicht oder in ungenügender Weise entsprechend, abgelehnt:

I. Verband schweizerischer Konfektions- und Wäsche-Fabrikanten,
2. schweizerischer Verband der Damen- und Kinderkonfektions-Industrie,
3. Meisterverband der Mctallgewerbe und verwandter Berufszweige von

Davos,
4. schweizerische Carbidzentralsteilc,
5. Verband schweizerischer Kistenfabrikanten,
6. Verband schweizerischer Parkettfabrikanten.
HI. Die seit dem 27. Januar (siehe Ziffer IV der Verfügung vom 14.

Februar) eingegangenen Gesuche, beziehungsweise Wiedererwägungsgesuche,
einzelner Fabrikinhaber, die nicht den in Ziffer I bezeichneten Industriezweigen
angehören, werden abgelehnt, weil die Voraussetzungen von Art. 41 des
Gesetzes nicht oder in ungenügender Weise erfüllt sind.

Ausgenommen sind einzelne Fälle, in denen die Gesuchsteller und die
betreffenden kantonalen Behörden vor dem Datum der gegenwärtigen
Verfügung eine besondere Mitteilung erhalten haben.

IV. Die gegenwärtige Verfügung tritt am 26. April in Kraft, und bezieht
sich auf diejenigen Gesuche, die bis zum 26. März eingegangen sind; die
Erledigung der seither eingereichten wird später erfolgen.

Bern, den 20. April 1920. *

Eidgenössisches VolkBwirtschaftsdepartement:
Schalthess.

* * *

Execution de la loi sur les fabriques
Le Departement födöral de l'öconomie publique, vu l'article 41 de la loi

sur le travail dans les fabriques du 18 juin 1914/27 juin 1919, ainsi que les
articles 136 et 137 de l'ordonnance d'cxecution du 3'octobre 1919,

a r r 61 e :

I. La modification de la semaine normale de travail selon l'article 41 pre-
citö, est autorisee pour les industries et dans la mesure ci-apres indiquöes:

1. teinture des vetements et lavage chimique, 52 heures jusqu'ä fin octobre
prochain;

2. fabrication des conserves vegötales, 52 heures pour les .mois de mai
ä octobre prochain;

3. brasserie dans le canton du Tessin, 52 heures de la mi-avril ä la mi-
octobre prochain;

4. impregnation du bois au moyen de vitriol. bleu, 52 heures jusqu'ä fin
septembre prochain;

5. tuilcrie-briqueterie, 52 heures jusqu'ä la .mi-octobre prochain.
Les prescriptions sur le reglement de fabrique et le contröle des heures

de travail sont et demeurent röservöes.
H. Sont rejetees, parce que ne röpondant pas ou röpondant insuffisam-

ment aux conditions de l'art. 41 pröcite, les demandes et les requetes en rö-
exämen (n08 5 et 6) des groupements professionals ci-apres dösignös:

I. Verband schweizerischer Konfektions- & Wäschefabrikanten;
2. Schweizerischer Verband der Damen- & Kinderkonfektions-Industrie;
3. Meisterverband der Metallgewerbe und verwandter Beruf6zweige von

Davos; • •

4. Office central suisse du carbure;
5. Union suisse des fabricants de caisses;
6. Union des parqueteries suisses.
HI. Les demandes individuelles ou les requetes en reexamen presentees

depuis le 27 janvier (voir l'art. IV de l'arrctö du 14 fövrier) par des fabricants

n'appartenant pas aux industries dösignöes en l'art. ,1er ci-dessus, sont
rejetöes, attendu que ne sont pas remplies ou sont insuffisamment remplies
les conditions prövues par l'art. 41 pröcitö.

Exception est faite de certains cas, pour lesquels la decision intervenue
a ötö portöe ä part ä la connaissance des demandeurs et de l'autoritö canto-
nale avant la date du prösent arrötö.

IV. Le prösent arrötö entrera cn vigueur le 26 avril, et • s'applique aux
demandes resues jusqu'au 26 mars ecouiö. La solution des demandes prö-
sentöes depuis interviendrä'plus tard.

B e r n e, le 20 avril 1920.
Departement föderal de l'öconomie publique:

Schulthess.

Esecazione della legge sal lavoro nelle fabbriche
II Dipartimento federale dell' economia' pubblica, visto l'art. 41 della

legge sul lavoro nelle fabbriche del 18 giugno • 1914/27 giugno 1919 e gli
articoli 136 e' 137 del regolamento sul lavoro nelle fabbriche del 3 ottobre
1919,

dispone:
I. La modifieazione della settimana normale di lavoro (art. 41 della legge

sul lavoro nelle fabbriche) viene consentita nella misura seguente:.
1. alle tintorie di vestiti e lavanderie chimiche, 52 ore fino a tutto ottobre

1920;
2. alle fabbriche di conserve vegetali, 52 ore dal 1° maggio fino a tutto

ottobre 1920;
3. alle fabbriche di birra del cantone Ticino, 52 ore dalla metä:di aprile

alia metä di ottobre 1920;
4. agli stabilimenti di impregnazione del legno col solfato di rame, 52 ore

fino a tutto settembre 1920;
5. alle fabbriche di t.egole e di mattoni, 52 ore fino alia metä di ottobre

1920.
Restano riservate le prescrizioni sul regolamento di fabbrica e sul con-

trollo delle ore di lavoro.
H. Sono.respintc, perche non conformi o insufficientemente conformi alle

condizioni dell' art. 41 della legge, le domande e le richieste di riesame (n° 5

e 6) delle seguenti a&sociaziohi professionali:
I. Verband schweizerischer Konfektions- und Wäsche-Fabrikanten;
2. 'Schweizerischer Verband der Damen- und Kinderkonfektions-Industrie;
8. Meisterverband der Metallgewerbe und verwandter Berufszw'eige von

Davos;
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4. Office central suisse du carbure;
5. Union suisse des fabricants .de caisses;
6. Federazione dei fabbricanti svizzeri di pavimenti di legno.
III. Sono respinte le richieste individuali e domande di riesame presentate

dopo il 27 gennaio (vedi l'art. IV delle disposizioni del 14 febbraio) dai fabbrl-
canti'non appartenenti alle industrie indicate all' art. 1° qui sopra, perch6 non
soddisfano o soddisfano in modo insufficiente alle condizioni previste dal-
l'art. 41 della legge.

Sono eccettuati i singoli casi nei quali il richiedente e le relative autoritä
cantonali ricevono una comunicazione speciale prima della data delle presenti
disposizioni.

IV. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 26 aprile et si riferiscono
alle domande che ci sono pcrvenute entro il 26 marzo. Le domande per-
venuteci dopo verranno liquidate piii tardi.

B e r n a, 20 aprile 1920.
Dipartimento federale dell' economia pubblica:

Schulthess.

Bereinigung der Eigentumsvorbehaltregister*
Gestützt auf die Verordnung des Bundesgerichtes vom 4. März 1920 brin-

.gen wir hiermit zur Kenntnis, dass die bei den Betreibungsämtern der
Gemeinden des Kantons Appenzell A.-Rh. vor dem 1. Januar 1915 eingetragenen
Eigentumsvorbchalte gelöscht werden, sofern nicht der Veräusserer bis und
mit dem 31. Mai 1920 bei dem Betreibungsamte, das den Eigentumsvorbehalt

eingetragen hat, gegen die Löschung schriftlich Einspruch erhebt und die
Kosten der Mitteilung des Einspruchs an den Erwerber bezahlt.

Der Einspruch ist nicht zu begründen, dagegen hat der Einsprecher das
Datum des Eigentumsvorbehalteintrages, den Erwerber, die Sache und den
ursprünglich garantierten Forderungsbetrag genau zu bezeichnen.

Nach Ablauf des 31. Mai 1920 erfolgt die betreibungsamtliche Löschung
aller derjenigen Eigentumsvorbehalte, welche vor dem 1. Januar 1915
eingetragen worden sind, soweit kein Einspruch geltend gemacht worden ist.

Die Löschung erfolgt nach Massgabe von Art. 13 der Verordnung vom
19. Dezember 191.0. Als Datum der Löschung gilt der 31. Mai 1920.

Trogen, den 23. April 1920., (V 36l)
Für die Aufsichtsbehörde für Sch. & K. des Kts. Appenzell A.Rh.:

Das Aktuariat.

Commerce "des matieres d'or, d'argent et de platine
En execution de la loi federale du 17.juin 1886 et de l'arrgte du Conseil

föderal du.13 mars 1916, le Departement soussignö a.autorisö les maisons
suivantes ä faire le commerce des matieres d'or, d'argent et de platine:
Etablissements Holy Fröres S. A;, Place de la Fusterie 16, ä Geneve, Jules Bassel,
commerce de pierres fines, Place Longemalle 1, Genöve, Baumann '& Frel-
bourghaus, fabriquo de boites de montres or, rue de la Serre 30, La Chaux-
de-Fonds. (V 38)

B e r n e lc 24 avril 1920. Departement federal des Finances:
Bureau des mati&res d'or et d'argent.

Aktiva
Schweizerische Mobiliar-Versichernngs-Gesellschaft in Bern

Bilanz pro 1. Juli 1919 Passiva
Fr. Ct.

2,658,694 10
11,914,807 —

1,437,975 —
683,462 10

3,997 90
1,501 39

1 —
400,000 —

1,500,404 18

18,600,842 i 67

Fr. Ct.

11,622,930 80

550,500 —

597,037 40:
3,825,138 67 i

100,000 —
206,151 85 :

200,000 — j

100,000 —
300,000 —

1,099,083 95

18,600,842 67:

Depots bei Banken.
Wertschriften.
Hypothekarische Anlagen.
Darlehen.
Schildervorrat.
Kassabestand.
Mobiliar.
Immobilien.
Debitoren (B. 4)

Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden:

a) der Feuerversicherung Fr. 550,000.—
b) der Einbruchdiebstahlversicherüng » 500. —

Reserve für vorausbezahlte Beiträge:
a) der Feuerversicherung Fr. 550,000. —
b) der Betriebsverlustversicherung » 507.25
c) der Mietzinsverlustversicherung » 530.15
d) der Einbruchdiebstahlversicherung » 46,000. —

Rückversicherungsreserve
Selbstrückversicherung: Schadenreserve
Guthaben der eidg. Stempelverwaltung
Reserve für Kursverluste
Reserve für Einbruchdiebstahlversicherüng
Ausserordentliche Reserve
Vortrag auf neue Rechnung

Bern, den 28. April 1920. Der Direktor : Ochseabein,

Uaiilitbn Teil - Partie n olielie - Parte m itiale
Frankreich — Einfuhrverbote

Die vollständige Liste der französischen Einfuhrverbote wird • in der
Nr. 113 dieses Blattes vom 4. Mai in französischer Sprache veröffentlicht

werden.
• *

France — Interdictions d'importation
La liste completo des interdictions d'importation fran?aises sera publice

dans le n° 113 de cette Fcuillc du 4 de ce mois.

Notices äconomiques de Grande*Bretagne
(Communication de la Division Iconomtque et commerciale de la Ligation de Suisse

ii Londres, du 26 avril 1920.)
1. La Conference de Bruxelles. On sait que le Conseil de la Sociötö des

Nations, dans sa seance de Londres du 13 fövricr 1920, a döcidö la röunion
d'une Conference internationale, «cn vue d'etudier la crisc financiere et de
rechercher les moyens d'en conjurer et d'en attönucr les fitcheuses
consequences».

Ccttc Conference doit avoir lieu ä Bruxelles et s'ouvrira le 29 mai. Un
grand nombro de pays, parmi lesquels la Suisse, ont 6t6 invitös ä y participer.

Nous avons 6tabli une liste de quelques documents pouvant servir it.
1'etudc do la situation financiere et economique mondiale ct serions disposes
ä la fournir, sur demande, aux personnes dösireuses de se documenter.

2. Change dans le Royaume-Uni. Le 13 avril, lc taux des Bons du Tresor
(Treasury Bills) ayant etö 61cve de 5 'A it 6 'A %, la Banque d'Angleterre porta
le lendcmain son taux d'escomptc ä 7% Les autres banques suivirent le
mouvemcnt en clevant a leur tour l'inter6t sur döpöt. Les cercles financiers
ont et6 tr6s surpris de cctte mesurc,- prise dit-on parcequ'un grand nombre
de bons du Tresor, anivant it maturite n'avaient. pas 6t6 renouvelcs en quantite
süffisante par les preteurs.

Le Gouvernement s'attend ii cc que l'augmcntation du taux de l'intörct
des «Treasury Bills» induise les detenteurs ä renouveler les bons echus et it
en acheter davantage. D'autro part, on considere que le taux .de 7 %, fix6 parla Banque' d'Angleterre, äpportcra une entravo sericuse au developpement in-
dustncl, döja affect6 par lc prix exagöre de la matiere premiere,, la production
röduito de combustible, los revendications ouvrieres et les menaces constantes
do gröves, l'insuffisanco des transports terrestres et l'ötat anormal du change,
trop bas vis-ä-vis des pays neutres et de l'Amerique et trop ölevö vis-ä-vis des
autres pays.

3. Participation des ouvriers aux benefices. II se fait en Grande-Bretagne
un travail intense cn matiere de legislation ouvriöre, d'assurance industrielle,
de röglementation des conflits collcctifs,'etc. Le systöme de la participation
des ouvriers aux benefices, pratique dans le Royaume par un certain nombre
de Firmes importantes, vient de fairo l'objet d'uno ötude d6taill6e et trös
interessante du Ministöre du Travail. Un rapport publiö co mois par'ce dernier,
sous lo titre: «Report on Profit Sharing and Labour Co-Partnership in
the United Kingdom», nterite une ötude äpprofondie.

II existe dans le Royaume unc association pour la propaganda du Systeme,
la «Labour Co-Partriership Association», dont le rapport mörite ögalemcnt de
retenir l'attention. En outre, .les deputes bien connus, Lord Robert Cecil et
J. R. Clynes, anciens membres du Gouvernement, ont tous deux fait des dis-
cours sur ce sujet.

Parmi les maisons qui pröconisent la participation des ouvriers aux benefices,

il y a lieu de citer la trös puissante compagnie Lever Brothers, fabri-

cants de savon ä Port Sunlight; eile a publie ses Statuts, ainsi que le rösultat
de ses experiences.

Nous avons etabli uue liste de quelques publications utiles traitant de
cette question, document que nous tenons ä la dispositions des interesses.
Du reste, les pages 215 ä 227 du rapport du Ministers du Travail, dont il a 6te
parle plus' haut, contiennent toute la bibliographie des ouvrages, etudes,'et
articles'publies sur le sujet dans le monde entier.

4. Abolition des mesures de guerre. On sait qu'il existe encore quelques
mesures («War Emergency Legislation») qui doivent etre maintenues jusqu'ä
la ratification de tous les traitös de paix avec les puissances encore ennemies.

En cc qui conccrne plus particulierement les relations anglo-suisses, la
seule restriction encore existente est le «Defence of the Realm Regulations»
30 BB., dont l'etendue a du reste et6 restrcinte par une licence generale du
1er septembre 1919. La disposition, ainsi modiftee, interdit, sauf moyennant
l'obtcntion d'une licence du Board of Trade, le trausfert ou l'allocation ä
des etrangers d'actions de toute compagnie disposant du contröle de terrains
pötroliferes, ou do certaines mines de mötaux non ferrugineux, situöes dans
le Royaume-Uni.

4. Tarif australien. Un nouveau projet de tarif douanier australien a ete
prösent6 par le Gouvernement australien au Parlemcnt de ce Dominion le
24 mars 1920. Ainsi qu'il est cl'usage en pays britannique, le nouveau tarif est
entrö en vigueur ä partir du 25 mars, avant tous döbats parlementaires. II est
evident que si le Parlement devait apporter des modifications au Bill, les
droits permits cn trop seraient rembourses. Ce Systeme a l'immense avantage
qu'il cmpeche toute speculation entre la periode de l'introduction du Bill et
son vote final.

Le projet australien est interessant en ce que, pour la premiere fois, il
contient trois tarifs differcnts, ä savoir:

a) Le tarif pr6f6renticl en faveur du Royaume-Uni, qui, pour un grand
nombre d'articles, va jusqu'au 25 %. Ce tarif est ögalement applicable aux
autrcs territoires de l'Empirc, mais l'Australie se röserve le droit de ne pas en
faire benöficier ceux dans lesquels la main d'oeuvre est Utes bon marche par.
rapport ä la main d'oeu\Te australienne, par exemple les Indes et l'Afrique da

• Siid. Cette disposition, qui soumet la solidarite entre les Dominions • ä une1'
certaine öpreuve, soutevera probablement des critiques;

b) Tarif intermödiaire;
c) Tarif göneral.
Ce tarif intermödiaire est une innovation en ce qui concerne l'Australie,

alors qu'il est döjä connu au Canada. Le Gouvernement de Londres est
encore sans informations pröcises dont ce tarif intermödiaire .doit etre appliquö
et qui en böneficiera1). En se basant sur l'exemple du Canada, on pourrait tirer
la conclusion que le tarif intermödiaire est un moyen de negotiations,' H l'effet
d'obtenir, soit des arrangements douaniers, soit des concessions en faveur de
produits australiens1).

On sc souvient que jusqu'ä maintenant, l'Australie avait maintenu la
disposition de guerre, en vertu, de laquelle toute marchandise contenant plus de
5 % de matieres premieres ennemies ou de main d'oeuvre de ces pays, ou de
ceux ci-devant ennemis, ötait encore inderdite ;V l'importation. Les expor-
tateims apprendront avec .plaisir que les diverses prohibitions d'importation'
scrönt supprimöes huit semaines ä partir de la'presentation du Bill au Parlemcnt,

c'est-i)-dire dös lo 19 mai 1920.
' 0 Voir notre publication n® 111 du 1er mai 1920.
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Annoncen - Regie:
PUILLICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - flnnnnzi Rögie des annonces :

PüBITCTlAS S.A.

Rbelntallsdie Staenbalinen
Altstätten

Hu zur mi. oidentlirlieo GeBeralvenantnUung

auf Montag, den 10. Mai 1920, nachmittags 2 Uhr
im „Dreikönig" in Altstätten

TRAKTANDEN:
1. Vorlage von Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1919.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfas&ung über die .in Ziffer 1 und 2 erwähnten Vorlagen

und Dechärge-Ertellung an die Verwaltungsorgane.
4. BeschlussfassuDg über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Neuwahl des Verwaltungsrates.
6. Neuwahl der Kontrollstelle. ' 1264 (2096 G)
7. Umfrage.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes bis Samstag den 8. Mai, abends 5 Uhr, bezogen werden,

in Altstätten: auf dem ßu;eau der Gesellschaft;
in Berneck: bei Herrn Ed Gallauser, Gerbermeister,

woselbst auch Geschäftsbericht und Jahresrechnung zur Eiosicht aufliegen.
Die Zut.-.cLskarten berechtige am 10. Mai 1920 zur freien Fahrt auf

den Linien der Rbeintalischen Straßenbahnen.

Altslätteo, den 29. April 1920.

Der Verwultnciii^rtti

Iii!

Socicte la Disence
L'asisembl^e g£n£rale ordinaire

est convoquöe pour le lundi 17 mal 1920, ä 14 beures 30
au Buffet de la Gare dt Lausanne (Salle de röception)

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'admiuistration.
2. Rapport du comitö de contröle.
3. Discussion et approbation de ces rapports, du bilan, du compte

de profits et pertes, et votation sur le rösultat de l'exercice.
4. Nomination d'administrateurs.
5. Nomination de contrö'eurs. (23722 L) 1263.
6. Remuneration des a dministrateurs et des commissaires.

Le bilan, le compte de profits et pertes, et le rapport du comite de
contröle seront ä la disposition des actionnaires, chez M. k. Boucher,
Ingenieur, ä Prilly pres Lausanne,' des le 6 mai 1920.

Ponr assister ä. cette assemblöe, les actionnaires, devront on presenter
leurs actions äu Bureau de l'assembiee ou produire une declaration du
banquier d6positaire.

Le prösldeot du cousell d'admlnistratlon,
A. BOUCHER.

SotlOtO fe m Pnrqaeterle tl'fllsle
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assembiee ggnftrale ordinaire
pour le mercredl, 19 mal 1920,. ä 3 heures de 1'äprös-mldl, dans la salle de

Ii Bourse, Gaieties du Commerce, ä Lausanne.

Ordre du jour statutalre.
Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport de

Messieurs les Censeurs seront döposös dös le 4 mai ä la disposition des
actionnaires ä Aigle, au siöge social, et ä Lausanne ä la Caisse de Messieurs
Morel, Chavannes & Cle, 6, Rue du Lion d'Or.

Les cartes d'entröe ä. l'assemblöe seront dölivröes ögalement dös le
4 mai au siöge social et chez Messieurs Morel, Chavannes. & Clc, ä
Lausanne, contre prösentation des actions ou d'un certificat de banque.

L.e conseil d'adminiatratioii,
(23488 L) 1178 Le prösident: Ernest Chavannes.

Les actionnaires de 1'ANNUAIRE DU COMMERCE SUISSE, CHAPALAY
&JMOTTIER (S. A.) soDt convoques en assembiee generale ordinaire pour
le.j>vendredi 14 mal 1920, k 5 heures, au siege social,. 45, Rue St-Jean, k
Geneve, avec l'ordre du jour suivant:

Rapport du conseil d'administration. Rapport des commissairesvörificateurs.
Discussion et votation sur ces rapports. Fixation du dividendc. Nomination d'un admi-
nistrateur. Nomination de un ou plusieurs vörificatenrs pour l'exercice 1920. Fixation
du jeton de presence. Propositions individuelles.

L'assembiee generale sera suivie d'une assembiee generale extraordinaire
avec l'ordre du jour suivant:

Modification des articles 32 et 48 des statuta. (3229 X) 12821
Le bilaD, le compte de profits et pertes et lc rapport des commissaires-v£rificateurs

sont k la disposition des actionnaires au siöge social.

Soumittlon de munii» de dndnnse
Le Syndicat de drainage et' de remaniement parcellaire du Bassin

de l'Ai're met.en soumission entre les entrepreneurs suisses• ötablis
en Suisse depiiis plus de cinq ans, les travaux de drainage des sec-
teurs de SESENOVE et des MOUILLES, commune de BERNEX.

Les plans, profils et cahier des charges sont ä consulter chez le
technicien de I'entreprise, bureau technique, Maurice DELESSERT,
2, Rue des Chaudronniers, oü les soumissions sous plis fermös devront
ötre remises avant le 20 m«l 1920, & midi. (3200 X) 1267 1

Le comit*

Denjenigen Herren Aktionären obgenannter Gesellschaft, welche der
heute stattgefuadenen Generalversammlung nicht beigewohnt haben, beehren
wir uns, hierduich mitzuteilen, dass sämtliche seinerzeit schriftlich bekannt
gegebenen Traktanden im Sinne der Anträge des Verwaltungsretes erledigt
worden sind. (3071 Q) 1278.

Die statutengemäßst im Austritt befindlichen Mitglieder des Yerwaltungs-
rates sind für eioe neue Amtsdauer bestätigt worden und an Stelle des
verstorbenen Herrn Dr. C. F. Wilb Burckhardt Vischer wurde Herr Alfred
Sarasin-Iselin gewählt.

Die Dividende pro 1919 wurde auf Fr. 32.— für jede Aktie festgesetzt
und kann vom 1 Mai a. c. ab gegen Ausbändigung der vollzogenen
Dividenden-Quittung bei der Hauptkasse der Gesellschaft, St. Elisabethenstrasse
Nr. 46, erhoben werden.

Basel, den 29. April 1920.
Per Verwaltnugsrat.

Baslet RfiftilmNeM in Basel

Denjenigen Herren Aktionären obgenannter Gesellschaft, welche der
heute stattgefundeuen Generalversammlung nicht beigewohnt haben, beehren
wir uns, hierdurch mitzuteilen, dass sämtliche seinerzeit schriftlich bekannt
gegebenen Traktanden im Sinne der Anträge des Verwaltungsrates erledigt
worden sind. i. —(3071 Q) 1277.

Die statutengemäss im Austritt befindlichen Mitglieder des Verwaltungs-
' rates sind für eioe neue Amtsdauer bestätigt worden und an Stelle des
verstorbenen Herrn Dr. C. F. Wilb. Burckhardt-Vischer wurde Herr Alfred
Sarasin-Iselin gewählt.

Die Dividende pro 1919 wurde auf Fr. 50.— für jede Aktie festgesetzt
und kann vom 1. Mai a. c. ab gegen den Coupon Nr. 50 und Talon bei
der Hauptkasse der Gesellschaft, St. Elsabethenstr. Nr. 46, erhoben werden.

Basel, den 29. April 1920.
13er Verwaltunffsrat.

iiiniis!
In Durchführung der Beschlüsse der Generalversammlung vom

27. Oktober 1919 werden hiermit die

Aktionäre
eingeladen, bis spätestens den 31. Mai 1920 ihre Aktien mit einem
Nummernverzeichnis begleitet, der Verwaltung zur .Abstempelung
vorzuweisen. (8078 Lz) 11971

Bei diesem Anlasse können die Genuss-Scheine gegen Entrichtung
der eidg. Stempelsteuer (Fr. 1

werden.
per Stück) in Emplang genommen

Luzern, den 22, April 1920.

Im Auftrage des Verwaltungsrates
der Dampfschlffgesellscliaft des Vleiwaldstättersees:

• Ple Verwaltung. •

5 7° Sofiete Des Isis Meide-Royal 8 Eioelir
ä Aix-les-Bains

Les coupons au Ier avril 1920 des obligations et bons de l'emprunt
ci-dessus, sont payables dös ce jour en francs fran<jais. 12.50 et 2,50
respeettvement. (20857 X) 1269 38

A Geneve: ä la Sociöte de Banque Suisse, ainsi qu'ä ses agencesi
ä Lausanne: chez MM. Morel, Chavannes & Cie; ä Montreux: ä la Banque
de Montreux: ä Vevey: ä l'Union de Banques Suisses."

Coupon Nr. 17 pro. 1919 unserer Aktien wird von heute an mit
9* % MV*». JL4L (3066 Q) 1274.

eingelöst bei den Herren Ehinger & Co. und A. Sarasin & Co. in Basel und
bei der Basellandschaftl. Kantonalbank in Liestal und Arlesheim.

'

Arlesbelm, den 30. April 1920. Verwaltung der Biraeckbahn:
F. ECKINGER.

Socrätä älectrique de la Cöte, ä Gland
Le coupon n° 18 eat payable des äujourd'hui par fr. 7 chez MM. Gonet & Cie.*

banquier«, k Nyon. (23766 L) 1280.

Bland, lc l^mai 1920. Lo cokmU d'adnlnlstxatlu.



3. V. 1920 N° 112 - 827

511 61

2 aAusgabe von Fr. 10,»»»,
„Obligations Foncieres", Serie A

vom «Jalix-e 1920
der

Mit 8taatsgarantie

Titel: von Fr. 500 unci Fr. 1000 auf den Inhaber lautend.

Verzinsung: zu 572% jährlich.

Coupons: halbjährlich am 30. April und 31. Oktober kostenfrei zahlbar: an den

Kassen der Neuenburger Kantonalbank; der dem Verbände Schweizerischer Kantonalbanken

angehörenden Institute; anderer später zu bezeichnenden Bankinstitute.

Rückzahlung: am 30. April 1930. Jedoch behält sich die Bank das Recht vor
diese Emission jederzeit vom 31. Januar 1925 an, unter drei monatlicher Voranzeige,
zurückzuzahlen. Die Kotierung dieser Titel wird an den Börsen von Neuenburg,
Basel, Bern, Genf und Zürich beantragt werden.

Gemäss Art. 16 des Gesetzes über die Neuenburger Kantonalbank ist der Betrag
der ausgegebenen „Obligations foncieres" ausschliesslich für .Hypothekar-Darlehen
bestimmt.

Die Neuenburger Kantonalbank. hatte am 31. März letzthin für Fr. 73,000,000

Hypothekarforderungen, ausschliesslich durch Grundpfand im ersten Range auf
Liegenschaften im Kanton Neuenburg sichergestellt, dagegen nur Fr. (8,000,000 in Umlauf
sich befindliche .„Obligations foncieres".

Diese Obligationen gemessen die Garantie des Staates Neuenburg (Art. 18 des Gesetzes).

EmiSSiOU8prelS: 95 % mit Verrechnung der Zinsen per 30. April 1920, jedoch
frei von jeglichen Wertstempelkosten, was unter Berücksichtigung der Rückzahlungs-
piämie einer Verzinsung von 6 7s0/o gleichkommt.

Neuenbürg, den 24. April 1920.

Nenenbnrger Kantonalbanb.
Zeichnungen werden von allen im Emissions-Prospekt aufgeführten Banken der

Schweiz spesenfrei entgegengenommen. (5314 N) -1224

L'assemblfte gftnftrale de liquidation
est convoquäe pour le lundl 17 mal 1920, ft 15 heures 15

au Buttel de la Gare de Lausanne (Salle de räception)

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport de l'administrateur directeur gäoäral chargä de la liquidation.
2. Rapport du comltä de contröle.
3. Discussion et approbation de ces rapports et des comptes, ainsi

que de la gestion du liquidateur. (23723 L) 1262.
Les comptes de liquidation seront ä la disposition des actionnaires cbez

M. A. Boucher, Ingenieur, & Prilly piäs Lausanne, des le 6 mai 1920.
Pour assister I cette assemble, les actionnaires devront ou präsenter

leurs actions au Bureau de l'assembläe, ou produire une declaration du
banquier däpositaire.

L'administrateur directeur general
chargd de la Liquidation:

_____ A. BOUCHER.

Louis Petite & Fils, Socid16 Anonyme
a GPEUVlüVE

L'aasemblee generale ordinaire des actionnaires est convoqude pour le
samedi 15 mai 1919, ä 10 heures du matio, au siege de la sociite, 3, Rue Chaponni&re,
a Gendve. (15539 X)

ORDRE DU JOUR:
Rapport dn- president. Nominatiou d'un commissaire aus comptes.
Rapport du commissaire aux-comptes. Propositions individuelles.

Le conseil d'administration.

Men &"Thfc
'CartonagcriIn allen Ortfa—

Automat - Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weinbergstrasse Nr. 57

HoMle
(Verpackungsmaterial)

in verschiedenen Sorten und
zu günstigen Preisen liefern
prompt: Barliii it Wull-
schlogtr, Lugano. ,M.

On demande

pour la France

Comiiiis-toiiijlalili!
comptable d'as-
sumer service de

contröle. ,1208

Adresser offres. sous
Chiffre R 20855 X ä la
Publlcitas S. A., Genive.

Babrüdtr Wals*
Bragani

Buchs, St. üfürgrethen, Romanihorn,Wlen
Binden«, Feldblrcb, Dornbira, Lindau
20 Faohgemäsae Versollunjen 88 G

Feste Transportübernahmen nach allen Richtungen

Papierwarenfabrlkationsgeschäft sucht

stillen Teilhaber
mit Einlage von Er. 15-85,000
Offerten unter J 4066 Y an Publlcitas A.-G,, Bern.

PARISER KOPIERROLLEN
Frane-Gelb, beste Qualität
für alle Trockenkopiermaschinen

347 I liefert prompt und billig 868 Z
Frane-Depot Schweiz:

J. Hasler-Ehrenberg, Wädenswil (Telephon 38)

noch wenig gefahren, mit
kräftigem Benzin-Motor u.
vornehmer Karrosserie
(12 Sitzplätze, einschliess¬

lich Fahrer)

zu verkanten
Anfragen erbeten an Bahnpostfach
20.824 B., Zürich. 1244 (2216 Z)

Iii die Ol- gel Selleoladiilien oid KrafaluMeg

Durch unsere eigenen Häuser im Auslande
sind wir speziell cut plaziert für die Geschäfte in
Ölen, Talg und Fettkörpern. Für alle Auskunft
wende man sich an Ch. Weis & Co., Ltd., II,
Rue Läopold, Antweipen. (3173 X) -1266

Treuhand-oerelnlgung fl, G.

Zürich 1, Bahnhofstrasse 83, - Telephon Selnau 294
Basil, Barfüeeergaese 3, Telephon 4780
3217 Telegramme: ,,Fldis" of 18019z

Itatllunig von Itieo-GcsellAfeo
Liquidationen SanierungenaaaaiTREUHAND INSTITUT

Fritz Madoery
BASEL ZÜRICH - CHUB

Falknerst». 7 Eseherhaug 360 b. Obartoi
Tel. 5161 Tel. H. 420 Tel. 428

Ordnen, Einrichten und Nachtragen von
Buchhaltungen ; Inventare ; Gutachten;
Revisionen; eidg. and kantonale SUuer-
»uchen und Rekurse; briefliche Buch-c
haltungskurse; Inkasso; Vermögensver-2|
waltg,; Finanzierungen; Konsultationen etc.

Beste
Hortholzkohlen

(825 T) 1192 liefern vorteilhaft und prompt
Naef, Schoeider & Cie. A. G., Thun.
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Automobile
transformable, limousine et torpedo en 45 minutes, double
carrosserie, glace et portes de recbange; 7 places, lumiere
ölectrique. Belle machine tres bien conserve 12/16 HP,

ft vendre Fr. 21,000
avec deux pneus de rechange.

Offres ecrites sous chiffres P 22000 C ä Publicitas S. A.,
La Chaux-de-Fonds. 12711

Mzeiii! MM 1 Mlwto lütt
in Glarus

einlnduiis zur Geheraluersanunlunfi
Die tit. Aktionäre der Schweizerischen Gesellschaft für elektrische

Industrie in Glarus werden hiermit zur (2923 Q) '1234

fflnfuntiiuinzissten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche Dienstag, den 11. Mal 1920, vormittags 11% Uhr, in
Blrsfelden, Hauptstrasse 32, abgehalten wird.

TRAKTANDEN:
a) Abnahme und Genehmigung der Rechnung und Bilanz per 31.

Dezember 1919, Bericht und Antrag der Herren Rechnungsrevisoren.
b) Wahlen.
c) Festsetzung der Vergütung an den Verwaltungsrat laut § 35.der

Statuten.
Der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren nebst der Bilanz und der

Gewinn- und Verlustrechnung werden vom 3. Mal .1920 an in unserem
Domizil In Glarus zur Einsicht der Herren Aktionäre aufliegen.

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
haben laut § 18 der Statuten ihre Aktien spätestens bis zum 5 Mai 1920
bei den nachstehenden Stellen, von welchen Ihnen auch die Zutrittskarten
zu der Versammlung zugestellt werden, gegen Empfangsschein zu deponieren:

in Basel: bei der Basler Handelsbank,
in Zürich: bei der Basler Handeisbank,

bei1 der Aktiengesellschaft Leu & Co.,
in Genf: bei der Basler Handelsbank,

bei den Herren ChenevlCre & Cle.

Unmittelbar nach der Generalversammlung künnen die deponierten
Aktien gegen Rückgabe der Empfangsscheine wieder bezogen werden.

Schweizerische Gesellschaft für elektrische Industrie:
Der Verwaltungsrat.

Elehtrtscbe Licht- & HroftanlaseD O.G.

in BERLIN
41],'|, Anleihen von Fr. 10,000,000 nom.

vom. Jahre 1Ö07
Die Besitzer der Teilschuldverschreibungen dieser Anleihe werden hiermit

benachrichtigt, dass wir ein Projekt ausgearbeitet haben, welches die
Befreiung unserer Gesellschaft von ihrer Frankenschuld äiis der obigen
Anleihe durch Umtausch der Teilschuldverschreibungen teils gegen Rehten-
obligatlonen einer spanischen Gesellschaft, die wir aus. dem Umtausch von
Stammaktien der Deutsch-Ueberseeischen Elektrizitätsgesellschaft erhalten
werden, teils gegen Aktien unseres Unternehmens bezweckt. Die Grundlagen

dieses Projektes sind in einem Zirkularschrelben an die Inhaber der
Titel unserer Franken-Anleihe niedergelegt worden, von welchem Exemplare
bei den Niederlassungen der Schweizerischen Kreditanstalt UDd der Basler
Handelsbank bezogen weiden können. (2255 Z) *1261

Wir laden die Besitzer der Teilschuldverschreibungen ein, von dem.
erwähnten Projekt Kenntnis zu nehmen, und sofern sie das Umtausch-.
Angebot annehmen wollen, das dem Zirkularschreiben beigegebene Formular,
einer bezüglichen Erklärung ausgefüllt und unterzeichnet bei einer
Niederlassung

der Schweizerischen Kreditanstalt
oder der Basler Handelsbank

bis spätestens am 15. Mal 1920 einzureichen.

BERLIN, im April 1920.
Elektrische

Licht- & Kraftanlagen Aktien-Gesellschaft:
J. Breul. Feldmann.

itanserhornbahn - Geisellischaft
Gestützt auf den Beschluss der Generalversammlung vom 17. Mai 1919 werden die

Aktioh&re ersucht, ihre Aktien mit einem Nummernverzeichnis begleitet, der Veiwaltung
*ur Abstempelung vorzuweisen. (8249 Lz). 1281.

Im Auftrage des Verwaltungsrates:
Die Betrlebadlrektlon.

3. V. 1920'

Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der Montag, den 10. Mal 1920,
vormittags 10% Uhr, Im Gesellschaftszimmer des Kasinos, in Bern, stattfindenden

30. oraeafllchen ücneralumammluns
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der

Jahresrechnung pro 1919. (3888 Y) T189'

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung des Jahresberichtes und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat.
4. Bestimmung der Entschädigung des Verwaltungsrates und der

Revisoren pro 1919. (§ 23 der Statuten.)
5. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1920.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen,
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien spätestens
bis und mit Donnerstag, den 6. Mai 1920, mit einem zu unterzeichnenden
Bordereau versehen,

in Bern: bei der Kantonalbank von Bern, bei der Spar- & Leihkasse
und der Schweiz. Kreditanstalt;

in Basel: bei den Herren Dreyfuss Söhne & Co.;
in Zürich: bei der Eidg. Bank A. G.

bis nach beendigter Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen Ihnen,
die Zutrittskarte verabfolgt wird.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust samt dem
Bericht der Kontrollstelle sind vom 3. Mai 1920 an bei der Kantonalbank
in Bern zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Bern, den 19. April 1920.
Der Präsident des Verwaltungsrates :

Alb. Berger.

Mim zur V. orileutlidieu Geuefalvmulung der Aktionäre

auf Samstag, den 15. Mai, nachmittags 3 Uhr
ins Bureau des Hauptsitzes in Thun

Traktanden:
1. Abnahme der'Jahresrechnung und Bilanz pro 1919, sowie

Bericht, der Kontrollstelle.
2. Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat.
3. Wahl des Rechnungsrevisors pro 1920.
4. Unvorhergesehenes. (879 T) 1265'

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Revisionsbericht
liegen vom 5. Mai an im Bureau des Hauptsitzes zur Einsichtnahme
der Aktionäre auf. Ebendaselbst können bis und mit'dem J2. Mai
a. c. gegen Ausweis über den Aktienbesitz Eintrittskarten zur
Generalversammlung bezogen werden.

Thun, den 29. April 1920.
l>er Verwaltnngsrat,

lodltl de (Industrie des Uttels
L'assemblöe gönörale ordinaire des actionnaires

est convoquee pour le mercredl 12 mai 1920, ft 3 heures, ft l'Hötel de ia
Metropole, ft Genfeve. (20802 X) lioo i

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'adrninistralion sur l'exercice 1919.
2. Rapport du commissaire-vörificateur.
3. Votation sur les conclusions de ces rapporls.
4. Nomination des commissaires-v<§rificateurs.

Pour pouvoir ötre representees ä l'assemblee generale, les actions-
doivent etre deposees jusqu'au 11 mai ä la caisse de MM. Hentsch,
Forget & Cie, banquiers, 66, rue du Stand, ä Geneve,
ij) t Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 döcembre 1919,

approuvös par M. le commissaire-vöriücateur, sont ä la'disposition de
Messieurs les actionnaires ä l'adresse ci-dessus des le 3 mai.

Emprunt hypolliecaire de 210,000 frs. du 30 mai 1918

Les d616gataires de l'emprunt de la socifttft ci-dessus sont convoqu6s
pour le 19 mai prochaln, ft 2 heures du jour, ft la Caisse populaire d'Epargne
et de Credit, 4, rue Centrale, Lausanne, avec l'ordre du jour suivant:
Prorogation de l'öchftance de l'emprunt au 30 mai 1925, avec 616vation du
taux de l'intöröt au 5% %. (12035 L) '1214

Cette assemble est convoquöe conformöment ft l'ordonnance föderale
du 20 fövrier 1918.

Priöre aux d616gataires de prendre leurs titres avec eux ou ä ce döfaut
un r6c6piss6 avec indication des numöros.

Les porteurs de delegations empöches d'assister ft l'assemblee sont pri6»
de s'y faire repr6senter; des formules de procuration sont ft leur disposition

.ft la Caisse populaire d'Epargne et de Credit, 4, rue Centrale.
LES ADMINISTRATEURS: LA GfiRANTE DE LA GRÖSSE:

(signe) L. Rabattoni. (sign6) Caisse populaire d'Epargna
J. Dlacerl. et de Credit.
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